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 14VEREINSNACHRICHTEN

Die schwierigste Turnübung ist immer noch, 
sich selbst auf den Arm zu nehmen.   Werner Finck
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view and listen
Nach den erfolgreichen Vorträgen über Peru und Bolivien 
durch Claudia Schallauer mit einer begleitenden „Chairo-
Suppe“ wird es auch weiterhin Präsentationen und Vorträge 
im RossInn geben, die nächsten Termine:
20. 4. 2015, 20.00 Uhr  
body & health academy, Institutsvorstellung / Infoabend
11. 5. 2015, 19:30 und 20:30 Uhr
Karl Traunmüller, Lesung -Tod im Rennsattel
Jeweils dazu passende Speisen werden angeboten.

... DAS LOKAL IM WTV

easy and fast
Für diejenigen, die den Weg zum RossInn noch nicht ge-
funden haben, es ist sehr einfach von den Gymnastikräu-
men über einen Verbindungsgang, entlang der Schilder, 
im Altbau zu erreichen - ein erfrischender Abstecher zu 
einer Stärkung ist auch im Trainings Outfit möglich und er-
wünscht  - für ganz Eilige gibt es z.B. einen „coffee to go“.

meet 
Nehmen Sie 
sich Zeit, 

treffen Sie 
sich im RossInn  mit 

Ihren Freunden und Sport-
kollegInnen, ob zu einem ausge-

zeichneten Kaffee der Marke Suchan 
des Premium Rösters Peter Affenzeller aus 
Freistadt, oder auf ein erfrischendes Getränk 
aus unserem vielseitigen Angebot. Stärken Sie 
sich mit unseren frischen Speisen und  nutzen 
Sie die gemütliche Atmosphäre im Lokal, oder 
lassen sich auf der Terrasse die Sonne auf den 
Bauch scheinen. 
Für alle, die sonst nach dem Training schnell 
zum nächsten Termin oder nach Hause hetzen 
- versuchen Sie es, der kleine Umweg über das 
RossInn zahlt sich aus, der Entspannungswert  
Ihrer Sporteinheit erhöht sich ungemein!

eat
Die Küche wird sich jetzt im Frühjahr und 
Sommer noch stärker am frischen, regionalen 
Angebot bei Gemüse, Obst und Fleisch ori-
entieren. Unser Bestreben bleibt, sowohl für 
Veganer, Vegetarier, als auch Anhänger einer 
traditionellen Küche die passenden Speisen 
anzubieten.  
Gerne gehen wir auch auf Ihre Wünsche ein 
und machen Ihnen bei Vorbestellungen oder 
speziell für Gruppen - zum Beispiel bei größe-
ren Braten, oder aus der Fischküche - ein ent-
sprechendes Angebot.
Darüber hinaus wird es vermehrt die Möglich-
keit geben, auch fertige Speisen mitzuneh-
men, damit Sie mehr Zeit haben, sich nach 
Ihrem Training oder dem Ihrer Kinder einer Er-
frischung zu widmen, ohne sich um das Essen 
kümmern zu müssen.

celebrate
Das RossInn bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre persönlichen 
Feste ganz ohne Stress zu feiern. Lehnen Sie sich zurück 
und genießen Sie Ihren Geburtstag, den Ihrer Kinder, fei-
ern Sie mit Freunden und Verwandten und lassen Sie sich 
kulinarisch verwöhnen. Nutzen Sie die räumlichen Möglich-
keiten und den riesigen „Garten“ unter anderem auch für 
Grillfeste. Selbstverständlich bieten wir auch Firmen den 
passenden Rahmen, gebrauchen Sie die Anlage - in Ab-
sprache mit dem WTV lässt sich einiges organisieren.
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, wir erstellen gerne ein 
Angebot, passend zu Ihren Bedürfnissen, dem budgetären 
Rahmen und wir planen gemeinsam eine Veranstaltung mit 
Ihrer persönlichen Note: von Mo. bis Fr. im RossInn oder 
unter: 0676/ 681 6039 sowie: meet@ross-inn.at.

drink 
Das große Angebot an Getränken wird auch 
jetzt im Frühjahr und für den Sommer laufend 
ergänzt, um Ihren Wünschen noch besser ge-
recht zu werden. So werden wir in Hinkunft  
Combucha, regionalen  Most, frische Frühjahrs 
und Sommer Mix Getränke und den einen 
oder anderen Digestiv, wie den exzellenten 12 
Jahre alten „Diplomatico“ Rum aus Venezuela 
anbieten. Selbstverständlich werden auch 
neue Top Weine zum Kosten zur Verfügung 
stehen.

Inh. Gunther Rossmann, 
MBA,
Volksgartenstraße 17, 
A-4600 Wels
Mobil:   +43 676 
6816039  e-mail:  
meet@ross-inn.at  
www.ross-inn.at



Ein großes Dankeschön an Horst Pichler (l.) für seine jahre-
lange ehrenamtliche Arbeit und viel Erfolg für Karl Fuss (r.) 
mit seiner neuen Aufgabe wünscht der WTV.
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LIEBE MITGLIEDER UND FREUNDE DES WELSER TURNVEREIN

WTV-AUSSENWERBUNG IN NEUER GUTER HAND
Nach mehrjähriger erfolgreicher Werbefl ächenvermietung auf dem 
Areal des Welser Turnverein hat Horst Pichler diese Aufgabe mit 12. 
Jänner 2015 an seinen Turnbruder Karl Fuss übergeben. Im Laufe 
der Jahre boten sich viele Möglichkeiten, Geschäftspartner aus al-
len Branchen, und vor allem nette, am Turnverein interessierte Men-
schen, Werbefachleute und sonstige Unternehmer kennenzulernen. 
Diese Aufgabe erforderte Geschick im Umgang mit den beteiligten 
Partnern. Die Abwicklung, angefangen von der Erstellung der Trä-
gergestelle und der Werbetafel mit Logo, die Freihaltung dieser vom 
Baumwuchs, die Reinigung, die Erneuerung wenn erforderlich und 
die richtige Platzierung machen einen dementsprechenden Zeitauf-
wand nötig. Gespräche mit dem Magistrat, mit Versicherungen und 
mit der Polizei mussten geführt werden, um bei Veränderungen und 
Beschädigungen die Rechtslage herzustellen. „Alles im Allem, eine 
schöne und interessante Tätigkeit“, resümiert Horst Pichler.

Alljährlich präsentieren wir Euch mit der Frühjahrausgabe unserer 
Vereinsnachrichten einen Rückblick und auch eine Vorschau zu un-
seren vielen Veranstaltungen.
Dank unserer hervorragenden und äußerst engagierten Fotografen 
Norbert Rudy und Manuel Tabacchi kommen wir in den Genuss von 
hochwertigem Bildmaterial.
Auch Berichte zu internen Veranstaltungen wie z.B. unsere WTV-
Weihnachtsfeier geben Euch einen Einblick in unser Vereinsleben.
Bis zum Sommer werden sich unter WTV-Schirmherrschaft wieder 
unzählige Sportereignisse aneinanderreihen. Bereits am 15. März 
2015 ging der 24. Int. Welser Sparkasse OÖ Halbmarathon unter 
der Leitung von Otto und Ulli Geitz (Leichtathletikabteilung WTV) 
über die Bühne.
Wie jedes Jahr zu Pfi ngsten, heuer am 23. und 24. Mai 2015 steht 
das Speedo Meeting am Programm, und das zum 43. Mal. Dafür 
ist unser Mario Peneder schon in vollstem Vorbereitungseinsatz. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle unsere Sponsoren und die 
Stadt Wels. Eine neue Veranstaltung wird am Wochenende 13./14. 
Juni 2015 in unseren Räumlichkeiten Platz fi nden. Die gesamte 
Organisation der Euro Convention läuft über ein deutsches Ausbil-
dungsinstitut und es werden sich an diesen beiden Tagen unzählige 
fi tnessbegeisterte Teilnehmer einfi nden, um sich von internationa-
len Presentern in verschiedensten Trainingseinheiten begeistern 
zu lassen. Diese beiden Tage sind nicht nur für Trainer und Trai-
nerinnen gedacht sondern richten sich an alle, die gerne Workout, 
Dance, Step, Body & Mind, Yoga und vieles mehr erleben wollen. 
Apropos Fitness – seit Jahresbeginn gibt es einige Veränderungen 
in unserem Team. Dies wird natürlich nicht nur positiv gesehen. Man 
vermisst aktuell Personen, die schon über Jahre unterrichten.   
Sehr erfreulich ist jedoch, dass sich einige neue Trainerinnen und 
Trainer gefunden haben, die uns ganz toll unterstützen. Gegen 
grippale Infekte ist auch bei uns im WTV niemand gefeit und sehr 
oft werden Trainer benötigt, um das Angebot aufrecht zu erhalten. 

Nicht immer gelingt es, aber die Bemühungen unsererseits sind 
sehr groß. Nicht vergessen… Jede und Jeder hat das Recht auf 
Urlaub oder ab und an natürlich auch auf andere Freizeitaktivitä-
ten, die sich eben nicht immer genau nach dem „richtigen“ Datum 
richten.  
Es ist enorm wichtig, auch neuen Trainerinnen und Trainern das 
Gefühl zu geben, dass sie bei uns willkommen sind. 
Sonnenwende feiern wir am Samstag, 20.Juni 2015 und am Frei-
tag, 26. Juni präsentieren sich unsere Tänzerinnen und Tänzer un-
ter der Leitung von Susi Wilzek beim diesjährigen Tanzabend.
Viele Turnwettkämpfe unter der Leitung von Dipl. Sportlehrer Edi 
Bruckbauer werden ebenfalls ein breites Publikum anlocken. Auch 
in unserer Tennisabteilung wird sich in der Meisterschaftszeit eini-
ges „abspielen“. 
Alle Termine und entsprechende weitere Informationen könnt ihr in 
dieser Ausgabe nachlesen.
Herzlich lade ich alle zu unserer Generalversammlung am Freitag, 
10. April 2015 ein.
Weitere Informationen dazu sind in dieser Ausgabe nachzulesen.
Ich wünsche allen sportlich aktiven       
Mitgliedern weiterhin viel Freude in den von 
ihnen gewählten Trainingseinheiten und all 
jenen, die uns einfach als Freunde/Gäste/Zu-
seher besuchen, gute Unterhaltung bei uns 
im WTV !

Eure Angela Rebhandl
Obfrau Welser Turnverein 1862



S.04

EINLADUNG ZUR 
GENERALVERSAMMLUNG

am Freitag, 10. April 2015
Turnhalle an der Traun, 19 Uhr

Liebe Mitglieder! Werte Freunde und Gönner des Welser 
Turnverein 1862!
Zur kommenden Generalversammlung darf ich Sie/Euch 
im Namen des Vorstandes herzlich einladen.
Tagesordnung:
Turnvorführungen Geräteturnhalle
Begrüßung
Totengedenken
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Bericht der Obfrau
Bericht des Turnwarts
Bericht des Kassiers
Bericht der Rechnungsprüfer
Genehmigung Rechnung und Voranschlag
Entlastung des Turnrats
Neuwahlen
Bericht der Obfrau
Ehrungen
Allfälliges
Schlusslied Hoamatland

Bitte erscheint  zahlreich, bestimmt mit Eurer Stimme die 
Zukunft unseres Vereins und genießt den Abend samt 
gemütlichem gemeinsamem Ausklang!
Für den Turnrat: Angela Rebhandl
Obfrau des Welser Turnverein 1862

NÄRRISCHER, VERSPIELTER, 
BUNTER FASCHING IM WTV
40 toll verkleidete Kinder waren 
aus dem Lande der Phantasie 
angereist: Prinzessinnen, Spi-
dermänner, Zauberer, Clowns, 
Engel, Cowboys, Pippi Lang-
strümpfe, wilde Tiere, Flamenco 
Tänzerinnen, Vampire, She-
riffs, große und kleine Mäuse 
und Maikäfer spielten, lachten, 
hüpften und turnten beim Kin-
derfasching durch die WTV 
Turnhalle. Natürlich gab‘s auch 
herrliche Krapfen und Getränke.     
FOTOS: PRIVAT
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Wer heute dem Welser Turn-
verein beitritt, trainierte zuvor 
in vielen Fällen in einem oder 
mehreren kommerziellen Fitness 
Studios. Die Begeisterung für das 
breit gefächerte WTV Angebot 
kommt meistens schon nach dem 
unverbindlichen Probetraining 
und bei der Anmeldung zum 
Ausdruck.
Viele Mitgliedschaften werden 
jedoch nicht erst im Erwach-
senenalter geschlossen, sondern 
bereits im Kleinkindalter. Die 
ersten Bewegungsabenteuer 
finden beim Eltern-Kind-Turnen 
statt, ein paar Jahre später im 
Alter von 4 Jahren beim Tanzen, 
oder, wenn man “schon groß” ist, 
ab 6 Jahren beim Tennis.
Eine typische Vereinsbiographie 
beginnt im Windelalter. Aus dem 
Bewegungsdrang entwickeln 
sich Sportbegeisterung und 
Wettkampflust und diese gipfeln 
in  Schauveranstaltungen. Die 
Zugehörigkeit und Bindung zum 
Verein trägt, manchmal auch mit 
Unterbrechungen und Rückkehr, 
durch weite und weiteste 
Strecken des Lebens. Die 
anfängliche Motivation für Sport 
entwickelt sich allmählich zu 
einem starken Hingezogensein 
zum Verein, nach und nach wird 
eine Liebe zum Ganzen daraus, 
und so entsteht im Laufe der Zeit 
eine magnetische Anziehung. Im 
Sport und im Wettkampf, im Spaß  
und in der Freude und bei allen 
Erfahrungen in der Gemeinschaft, 
entsteht Etwas, das über das 
rein Kommerzielle weit hinaus 
geht. Eine solch innige Vereins-
mitgliedschaft wird von unserer 
heutigen Gesprächspartnerin 
gelebt: Eva Schick. Wir freuen 
uns, Euch ein Vereinsmitglied 
mit außergewöhnlichem  und 
vorbildlichem Engagement 
vorzustellen und von ihr zu 
erfahren, was es mit dieser Liebe 
zum Turnverein auf sich hat.     
Red.: Eva, Du warst einige Jahre 
Obfrau des Oberösterreichischen 
Turnerbundes und bist seit langer 
Zeit Vorstandbeirätin. Damit 

lenkst Du nicht nur die Geschicke 
des Vereins mit, sondern bist auch 
aktive als Vorturnerin. Wann und 
unter welchen Umständen hast 
Du zum Turnverein gefunden? 
Eva: Durch meine vom Turnen 
begeisterte Mutter kam ich vor 
50 Jahren als Zehnjährige in den 
Turnverein. Das Turnen war immer 
mein Lieblingssport, obwohl mein 
Talent in der Leichtathletik liegt. 
1970 war ich in Wien für die 
Diplom Sportlehrerausbildung 
angemeldet, aber das Schicksal 
wollte es anders und mein 
Engagement richtete sich dann 
auch auf die Gymnastik und 
Vorführgymnastik aus. 
Red.: Wer mit Dir zu tun hat, spürt 
bei Dir zu keinem Zeitpunkt eine 
Anstrengung in Bezug auf die 
Belange des Vereins, sondern 
jederzeit ein hoch engagiertes 
und freudiges Entgegenkommen. 
Eva: Das stimmt, es ist nie 
Anstrengung für mich, sondern 
bereitet mir ein Wohlgefühl, 
wenn ich im Sinne des Vereins 
Etwas machen kann. Wichtig 
ist mir das Wohl des Vereins. 
Ich bin in einer wundervollen 
Familie mit fünf Schwestern 
ohne Zwang aufgewachsen, und 
denke, dass aus einer Gemein-
schaft Etwas herauskommen 
kann, wenn der Einzelne weiss, 
was er will. Ich wäre u.A. auch 
gerne Politikern geworden, wollte 

die Welt verbessern. Meine 
Eltern vertraten jeder seine 
eigene politische Meinung, sie 
diskutierten viel, sehr kontrovers, 
jedoch immer sachlich. Als 
junger Mensch habe ich meinen 
Schädel durchgesetzt, habe in 
Diskussionen versucht, meine 
Meinung durchzudrücken. Ich 
habe von klein auf gewusst, was 
ich will. Ich bin ein Glückskind, 
deshalb bin ich auch immer gut 
drauf. 
Red.: Du bist in deinem Fühlen 
der Jugend nahe geblieben   
und unterstützt die Jungen und 
Jugendlichen sowohl sportlich als 
auch in manch privaten Belangen 
auf eher kameradschaftliche und 
mütterliche Weise. Wobei Mütter 
mit nur einem Wort klar machen 
können, woher der Wind weht. 
Bei Dir ist es die Unterscheidung 
in zwei Menschentypen: das 
Mauserl und das Scheisserl.
Eva: Lacht. Ich bin der Jugend 
nah, weil sie viele Dinge immer 
sehr positiv angeht und mit 
Begeisterung. Die Jugend ist 
für mich sehr wertvoll. An dieser 
Stelle möchte ich zum Ausdruck 
bringen, dass ich mich dem 
Magistrat, namentlich unserem 
Vzbg. Wimmer, zu großem Dank 
verpflichtet fühle, da er in die 
Jugendarbeit, die wir leisten, zu 
investieren bereit ist. Das sind 
sinnvoll angelegte Fördermittel, 

                   EVA SCHICK - ERFRISCHEND 
POSITIV UND EINE DIPLOMATIN

weil sie die Jugend physisch 
und psychisch erreichen.
Red.: Siehst Du einen 
Widerspruch zwischen dem 
Verein mit seinen klassischen 
Säulen, Turnen, Tanzen, Ballsport 
und dem Fitnessbetrieb, welcher 
sich parallel entwickelt hat? Stirbt 
das Vereinswesen mit Allem, was 
dazu gehört -  gemeint ist das 
freiwillige und unentgeldliche 
Mithelfen, das Ehrenamt?
Eva: Es kommt immer darauf 
an, wer die Führung innehat, 
von dieser geht aus, ob das 
Ehrenamt weiterhin mit Freude 
ausgeübt wird. Und wir haben 
z.Zt. mit Angela Rebhandl die 
beste Obfrau. Von der Jugend 
bis zum hohen Alter haben wir 
so tolle Mitglieder, die bei so 
vielen unserer Veranstaltungen 
mithelfen, ich nenne als Beispiele 
nur den Flohmarkt und den 
Gösser Advent, das ist einzigartig 
im Welser Turnverein! Unser 
hervorragender Gerätedienst, 
alles Jugendliche, die mir sehr ans 
Herz gewachsen sind, verdient 
für seine große Hilfsbereitchaft 
ganz viel Lob. Es wurden bei 
der Generalsanierung der Alten 
Turnhalle im Jahr 1997 6000 
Stunden ehrenamtliche Mithilfe 
geleistet. Auf das bin ich stolz.
Der Fitnessbetrieb hält uns modern 
und konkurrenzfähig. Und seit 
150 Jahren kommt immer wieder 
jemand, der sich engagieren will.  
Red.: Beschreibe Dich mit kurzen 
Worten selbst.
Eva: Ich  sehe in jeder Lebenslage 
Alles positiv, ich lache gerne. 
Ich schätze und pflege Familie 
und einen Freundeskreis. Ich 
bin verläßlich und ich mache 
Zusagen mit  Handschlagqualität. 
Als Wettkampfmensch bin 
ich ehrgeizig und wachse mit 
Publikum über mich hinaus. Aber 
ich bin auch gern allein. Ich bin 
sehr gern kulturell unterwegs. Ich 
lege größten Wert auf Ehrlichkeit.
Und ich bin von Herzen 
froh und stolz, Mitglied des 
Welser Turnvereins zu sein.

CLEMENTINE BRALL

Eva „in Aktion“ wie man sie kennt und liebt.        FOTO: C. BRALL
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GEFÜHRTE AUSFLÜGE  MIT WTV- 
WANDERPROFI SIEGIE STERNBAUER 
Siegies Wanderwege werden 
von den Senioren besonders 
gerne angenommen. Jeden 
zweiten Freitag im Monat, aus-
genommen im August, findet die 
Turnverein Monats Wanderung 
statt. Eingeladen sind natür-
lich alle Mitglieder (auch deren 
Freunde) zum Wandervergnü-
gen in der Natur! Die Wande-
rungen erhalten jeweils auch 
einen Namen, z. B. die Advent-
wanderung im Dezember, die 
Bratlwanderung im Jänner, die 
Frühlingswanderung um die Os-

terzeit und die Bergwanderun-
gen im Sommer. Besonders be-
liebt ist die Bratlwanderung, gibt 
es doch zur Belohnung für drei-
einhalb Stunden Marsch einen 
„Bratl in der Rein„ wie zuletzt 
bei der Einkehr beim „Kramer 
in der Au“ im Gebiet um Krengl-
bach. Das Essen war sehr gut, 
das gesellige Beisammensein 
anschließend fördert die kame-
radschaftliche Zusammenge-
hörigkeit im Welser Turnverein. 
Nun zur Wanderung selbst: 
nach einer halben Stunde Geh-

zeit, leicht bergauf, wurde der 
Schusterberg Gipfel erreicht. 
Von dort gab es einen Pano-
ramablick auf die Stadt Wels, 
vor allem aber auf die Berge im 
Süden unseres Bundeslandes, 
angefangen vom Traunstein im 
Westen über das Höllengebirge, 
Sengsengebirge, Dachstein bis 
zum Totengebirge. Informatio-
nen zu den WTV-Wanderungen 
bei Siegie, Tel. 0650 / 4617900 
oder im Internet und auf der  In-
fo-Tafel  im Foyer des WTV.
BERICHT UND FOTO: HORST PICHLER

VORSCHAU 
der WTV Wanderungen bis 
Sommer 2015 
(Änderungen vorbehalten)
10.April  -  Kopfing Sau-
wald
08.Mai - Narzissen-
wanderung Hauergraben 
Grünau
12.Juni  -  Hohe Dirn  An-
ton Schlosserhütte
10.Juli - Baumschlager-
berg  Wildalm

NACHRUF AUF EHRENOBMANN FRANZ KAUFMANN
Franz Kaufmann wurde 1919 in 
Wels geboren. Mit 6 Jahren hat er 
beim Welser Turnverein 1862 in 
der Minoriten das Turnen begon-
nen – dann turnte er im Schauer 
Gymnasium, in der Rainerschule, 
am Weixelbaumer Lagerplatz und 
zuletzt in unserer Turnhalle. 
Franz besuchte bis 2008 alle 
Gau-, Landes- und Bundesturn-
feste, wo er bei vielen als aktiver 
Turner dabei war.
Von 1962 bis 1987 war er Ob-
mann Stellvertreter und von 1988 
bis 1998 als Obmann unseres 
Vereins tätig.
In den fast 40 Jahren als Amts-
walter hat er durch seinen uner-
müdlichen Einsatz für den WTV 
sehr viel erreicht. Franz hat un-
seren Verein im Besonderen nach 

außen sehr gut vertreten, und 
führte sehr viele Verhandlungsge-
spräche mit dem Magistrat Wels, 
dem Land OÖ und dem ASVÖ, 
um Subventionen für ständige 
Hallensanierungen genehmigt zu 
bekommen – seine Beharrlichkeit 
war immer durch einen positiven 
Abschluss gekrönt.
Er war in vielen Ausschüssen 
außerhalb des Vereins tätig: Im 
Sportausschuss der Stadt Wels, 
beim ÖTB OÖ und ÖTB Bund. 
Viele Jahre Bezirksobmann des 
8. Turnbezirk und im Landesspor-
tausschuss des ASVOÖ, und dies 
immer zum Wohle des WTV.
Aufgrund seiner hervorragenden 
Arbeit erhielt er viele Auszeich-
nungen: das ÖTB Ehrenzeichen 
für 60 Jahre in Gold, die Ehren-

urkunde vom ÖTB O.Ö. im Jahr 
1976, das Sportehrenzeichen der 
Stadt Wels 1990 in Gold.
Sein besonderes Augenmerk galt 
der Jugend des WTV – in vielen 
Gesprächen mit ihnen wurde 
über zukunftsorientierte Projekte 
gesprochen – wobei Franz oft 
mithalf, diese in die Tat umzuset-
zen, denn er wusste, die Jugend 
ist die Zukunft unseres Vereines.
Lieber Franz, Du bist unser 
Ehrenobmann und wir werden 
Deinen Einsatz und Deine Leis-
tungen, die Du für den Welser 
Turnverein erbracht hast, nie ver-
gessen.
Ruhe in Frieden und danke, 
dass ich einige Jahrzehnte an 
Deiner Seite lernen konnte.

Eva Schick  

Ehrenobmann Franz Kaufmann 
hat für immer die Augen ge-
schlossen.  
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Moderne Kampfkunst ist 
einem ständigen Wandel 
unterworfen. Sie muss 
sich den Gegebenheiten 
der Zeit anpassen und sich 
dementsprechend verän-
dern.
Der neue Name bringt 
auch neue Ideen mit sich, 
so sind alle Techniken ei-
nem Bewegungsfluss in 
Form einer liegenden 8 un-
terworfen. Dieses Unend-
lichkeitssymbol haben wir 
auch als Logo für unsere 
neue Kampfkunst gewählt. 
 Für unsere Schüler ver-
ändert sich wenig, da wir 
schon länger auf diesen 
Wechsel hinarbeiten, wel-
cher mit Ende 2014 voll-
zogen wurde. Das Trainer 
Team rund um den Aka-
demieleiter Daniel Lorenz 
bleibt das gleiche und ist 
genau wie zuvor bemüht, 
den Schülern die Kampf-
kunst mit und ohne Waffen 
näher zu bringen. 
 Martial Arts Systematics 
hat sein neues Headquar-
ter in Graz unter der Lei-
tung von Mag. der Sport-
wissenschaften Andreas 
Brandstätter etabliert und 

ist mit 7 Niederlassungen 
in den größten Städten Ös-
terreichs vertreten.
Mit 14 Stunden Kampf-
kunst Training pro Woche 
schaffen wir es, das Niveau 
in unserer Schule hoch zu 
halten. Wir haben eigene 

Wenn Du Deine Träume leben willst, wach auf!

Aus Wing Tai wird  
MARTIAL ARTS 

AKADEMIE WELS

Die Trainer der Martial Arts Akademie v.l.n.r.: Johannes Weihnert, Simon Schiffer, 
Gerhard Reich, Daniel Lorenz, Bianca Reindl, Sebastian Wieser, Michael Watzinger, 
Niclas Hofer                                                                                                                     FOTO: PRIVAT

Kinder- und Jugendklas-
sen eingerichtet, so dass 
die Kinder unter sich trai-
nieren können. Ein Min-
destalter von 7 Jahren ist 
erforderlich, um in unserer 
Tigers Gruppe mitmachen 
zu dürfen. Ab 10 Jahren 
kommen die Kids zu den 
Dragons und ab 13 Jahren 
in die Jugendklasse, ab ca. 
15 Jahren dürfen die He-
ranwachsenden mit den 
Erwachsenen trainieren. 
Nach oben hin gibt es kei-
ne Altersbegrenzung, ein-
zig die Bereitschaft, sich 
auf etwas Neues einzulas-
sen, wird vorausgesetzt.
  Wir bieten für alle Interes-
senten ein gratis Schnup-

MARTIAL ARTS 
AKADEMIE WELS
Schulleiter:   
Daniel Lorenz
Telefon:        
0660-2142 637   
e-mail: office@
martialarts-wels.at
Web: www.
martialarts-wels.at

per Training an. Termine 
können Sie gerne unter 
0660/ 2142637 oder per 
E-Mail unter office@mar-
tialarts-wels.at vereinba-
ren.                                       p.r.
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WELSER SPARKASSE OÖ 
HALBMARATHON

„Das Schönste ist die Kameradschaft im Turnverein“. Siebzig Jah-
re Vereinsliebe und Zugehörigkeit zum Welser Turnverein wiegen in 
dieser Antwort von Gerlinde Illenberger auf die Frage, was für sie das 
Schönste im Turnverein sei. 
Gerlinde Illenberger ist die Vorturnerin mit der größten, weil genera-
tionsübergreifenden Erfahrung im Welser Turnverein, und: sie ist immer 
noch aktiv. Sie ist ein Glied in einer Kette. Schon ihr Vater war Turner, 
im Archiv liegen noch Bücher mit Einträgen aus seiner Zeit in der 5. 
Riege, eine Zeit, in welcher der Turnverein noch Deutscher Turnerbund 
hieß. Sie selbst wurde im Alter von 6 Jahren Turnerin, erhielt ihre Aus-
bildung zur Vorturnerin in der Bundesturnschule Ried. Gerlinde beglei-
tet bis heute das Eltern-Kind-Turnen, das Kinderturnen und gehört zum 
Vorturnerteam beim Gerätturnen. Das jüngste Glied ihrer 5 Genera-
tionen umfassenden Turnerfamilie ist ihr Urenkerl und gerade einmal 
ein paar Monate alt. „Ich bin ständig mit der Jugend beieinander und 
ich tue es gern, es kommt so viel zurück. Beim Betreten der Turnhalle 
fühle sie, „Da bin ich zuhause, da würde mir sehr viel abgehen, wenn 
das nicht mehr wäre“.
Zu ihrem Turnprogramm im WTV gehören heute Yoga und verschie-
denste Fitness Stunden, sie geht skifahren, macht Langlauf und liebt 
bergsteigen. Alle Diskussionen um Gesundheit erübrigen sich bei ihr, 
denn ihr maßvolles Leben steht auf festen Säulen: regelmäßig selbst 
turnen, Lieblingssportarten ausüben, sich in den Dienst der Gemein-
schaft stellen und Freundschaften pfl egen. Jeden Mittwoch trifft sie sich 
mit Ihrer Frauengruppe im Vereinslokal, alle Damen haben sich schön 
gemacht und tauschen sich über die Dinge des Lebens aus. 
Der Mensch braucht Vorbilder, am besten lebende. Der Welser Turn-
verein ist sehr stolz auf Dich und gratuliert Dir herzlich, liebe „Illi“!

-,

TURNLEIDENSCHAFT BIS IN DIE 
FÜNFTE GENERATION 

Über tausend laufbegeisterte 
Sportler tummelten sich beim 
24. Int. Welser Sparkasse OÖ 
Halbmarathon. Bei tollem Lauf-
wetter und schneller Laufstrecke 
war der Sportevent an der Traun 
ein Laufgenuss. Die internati-
onalen Spitzenläufer machten 
Jagd auf die Streckenrekorde, 
schrammten am Ende aber an 
den Bestzeiten vorbei. Groß 
war der Jubel bei Astrid Pöcher-
storfer-Wolf und Dominic Schu-
ler – sie waren an diesem Tag 
die Welser Laufasse! Für einen 
neuen Rekord sorgten die Teil-
nehmer von der EWW-Gruppe.

Vizebürgermeister Hermann 
Wimmer feuerte pünktlich um 10 
Uhr die Startpistole ab, danach 
ging für über tausend Teilnehmer 
auf der völlig fl achen Strecke so 
richtig die Post ab. Trotz hervor-
ragender Laufbedingungen blie-
ben die Rekorde von Joel-Maina 
Mwangi (1:03:21) und Wanjohi 
Mary-Wangari (1:13:06) aus dem 
Jahr 2013 bestehen. Ihre Lands-
leute vom Verein run2gether Ro-
bert Gaitho Gitiu (1:04:59) und 
Ester Wanjiru Macharia (1:13:36) 
kamen bei den Herren und Damen 
zwar als Sieger im Ziel an, konn-

Lachende Siegerinnen bei strahlendem Sonnenschein. 
V.l.n.r. Organisator Otto Geitz, Christina Oberndorfer, Ester 
Wanjiru Macharia (Siegerin), Monika Winkler, Mag. Franz 
Scheibmair von der Sparkasse OÖ.  FOTOS: HARTWIG SCHÖBERL

Forsetzung Seite 9
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ten in der Halbmarathon-Historie 
aber keine neue Bestmarke lan-
den. Enttäuschte Gesichter gab 
es an diesem Tag trotzdem keine 
und Cheforganisator Otto Geitz 
freute sich vermutlich am Aller-
meisten: „Die Stoßgebete haben 
geholfen und der Wettergott war 
in diesem Jahr ein Laufsportfan! 
Das haben sich alle Helfer von 
unserem Team verdient und na-
türlich besonders alle Teilnehmer. 
Es war ein wunderbarer Tag!“ 
Titel erfolgreich verteidigt: Astrid 
Pöcherstorfer Wolf feierte bei 
den Damen einen überlegenen 
Sieg in der Wels Wertung. Die 
Olivi-Chefin spurtete bereits nach 
1:35:39 über die Ziellinie, erlebte 
nach dem Rennen aber eine kur-
ze Schrecksekunde: Sie fehlte auf 
der provisorischen Ergebnisliste. 
„Ich hab mich mit dem falschen 
Chip angemeldet und war offiziell 
unter einem anderen Namen un-
terwegs. Am Ende hat sich dank 
der professionellen Zeitnehmung 
aber alles rasch aufgeklärt“, sag-
te die flinke Gastronomin, die 
damit erfolgreich ihren Titel vom 
Vorjahr verteidigt hat. Ebenfalls 
noch am Wels-Stockerl bei den 
Damen: Gabriele Schuhmann 
und Lisa Reiter. Bei den Her-
ren lieferte Dominic Schuller mit 
1:21.23 die schnellste Wels-Zeit 

und verwies Michael Scheid 
und Martin Grad auf die Plätze.  
Beim EWW Power Run war 
auch in diesem Jahr wieder Do-
minik Exel eine Klasse für sich: 
Der 25-Jährige vom 1. Welser 
SK lieferte mit 23:06 Minuten 
eine echte Topzeit. Bei den Da-
men war Christine Rosenber-
ger (28:30 Minuten) von der LG 
Kirchdorf am Schnellsten unter-
wegs. Die schnellste 3er-Staffel 
bildete der Lauftreff Nußdorf mit 
einer Gesamtzeit von 1:15:47.  
Außerdem dabei beim Lauferleb-
nis der Spitzenklasse: Vizebür-
germeister Peter Lehner – „es 
war wie immer ein echter Ge-
nuss“ - absolvierte erfolgreich die 
21,1 Kilometer, vom Hauptspon-
sor Sparkasse OÖ war Franz 
Scheibmair auf der Strecke beim 
EWW Power Run unterwegs und 
stellte sich anschließend erster 
Gratulant bei den Halbmarathon-
Teilnehmern ein. „Wir unterstüt-
zen diese tolle Veranstaltung seit 
vielen Jahren und waren auch 
heuer wieder gerne dabei“, sagte 
Scheibmair, der stellvertretend für 
Regionalleiter Robert Reif beim 
Halbmarathon-Event mit von der 
Partie war.  EWW-Vorstand Wol-
fang Nöstlinger freute sich über 
den neuen Teilnehmerrekord im 
Firmenteam und führte das 125 

Sportler starke EWW-Team beim 
Power Run über 7,1 Kilometer an. 
Sein schnellster Mitarbeiter war 
Rene Lughofer, der in der Power-
Run-Wertung mit einer Zeit von 
26:17 Minuten den zwölften Platz 
belegte. Schnellste EWW-Dame 
war Barbara Unger mit einer Zeit 
von 34:43 Minuten. Die beiden 
Laufexperten Franz Sperrer und 
Hannes Müller brillierten entlang 
der Strecke als Moderatorenduo 
mit vielen interessanten Hinter-
grundinformationen, und Mister 
Silvesterlauf Hermann Kaufmann 
kümmerte sich als „geschickter 
und erfahrener Zieleinweiser“ 
darum, dass alle am Ende den 
richtigen Weg ins Ziel fanden!  
Alle Ergebnisse vom 24. Int. Wel-
ser Sparkasse OÖ Halbmarathon 
auf www.wels-halbmarathon.at

Ein beeindruckendes Starterfeld beim 24. Int. Welser Sparkasse OÖ Halbmarathon

Laufexperte und großartiger 
Moderator: Franz Sperrer

Der Kampf gegen die Uhr und die 
Gegner. 

Unverzichtbare Mitorganisatorin 
und Helferin in der Not: Ulli Geitz.
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FOTOS: MANUEL TABACCHI  u. NORBERT RUDY

SCHAUTURNEN FEIERT DIE SCHÖNHEIT
Rund 500 Aktive machten sich an unserem Schauturn Wochenende 
voller Motivation und mit tollen Leistungen im Gepäck auf eine aufregende 
Reise „Around the World“. Mit ihren spektakulären turnerischen und tänze-
rischen Darbietungen setzten sie ihr Statement für eine bessere Welt. So 
wurde an die Schönheit unseres Planeten erinnert, und daran, dass wir 
uns dem Umweltschutz widmen müssen. Außerdem wurde durch unsere 
Buntheit ein Zeichen für einen toleranteren Umgang und für ein gleichbe-
rechtigtes, friedliches und bereicherndes Miteinander gesetzt. Wir danken 
allen, die mit so viel Herzblut das Schauturnen wieder zu einem tollem 
Erlebnis und zu einem „Event“ gemacht haben!
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SCHAUTURNEN FEIERT DIE SCHÖNHEIT DER ERDE
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Kräftigung und Fitness 
mit Pia Gutmann
Seit ihrer Kindheit wurde Sport 
in ihrer Familie großgeschrieben 
und in jahrelangem Judo-Unter-
richt gefördert. Freizeitsport wie 
Radfahren, Wandern, Schifahren 
hat Pia ihr ganzes Leben lang be-
trieben. Um sich weiterzuentwi-
ckeln und einen Einblick in die Tä-
tigkeit als Trainer zu bekommen, 
absolvierte Pia im Jahr 2012 die 
Ausbildung zur Dipl. Body-Vital-
trainerin. Im Zuge der Praxisstun-
den stellte sich heraus, dass sie 
sich vor allem für Power Fitness 
und Kräftigungseinheiten begeis-
tern kann. Durch die Kombination 
aus Kräftigung und Cardiotraining 
wird sowohl der Körper gestärkt 
als auch die Kondition verbessert 
und somit das persönliche Wohl-
befinden und die Leistungsfähig-
keit gefördert. „Meines Erachtens 
einer der wichtigsten Gründe, Ge-
sundheits- und Freizeitsport zu 
betreiben“, meint Pia.

ZUMBA®Fitness und 
Power mit Romana
Die gebürtige Linzerin Romana 
Pinter ist seit Februar neues Mit-
glied im Trainerstab des WTV. 
Seit 2012 ist sie lizensierte In-
struktorin für alle Varianten der 
lizenzierten Zumba®Fitness: 
Zumba®B1, Zumba®B2, Zum-
ba® Toning, Zumba®Kids Jr, 
Zumba®Kids, Zumba®Gold.
Schon in früher Kindheit hat Ro-
mana begonnen, sich für Musik 
und Tanz zu interessieren. Zumba 
entdeckte sie in einem Urlaub, als 
sie einmal krank war und ständig 
diese Werbung im TV lief. Sie 
besuchte  daheim einen Zumba 
Kurs und verliebte sich in dieses 
effektive Workout.
„Ich liebe meinen Job und ich 
versuche dieses Gefühl meinen 
Teilnehmern zu vermitteln. Es soll 
jeder mit einem Lächeln aus der 
Stunde raus gehen und ein biss-
chen von meiner Tanzbegeiste-
rung angesteckt werden.“

Yoga und Fitness
mit Christian Obermair
Sein erster Kontakt mit Sport 
entstand als 3-jähriger mit dem 
Schifahren. Später folgten Leis-
tungsgeräteturnen, Leichtathle-
tik und Fußball. Als begeisterter 
Mountainbiker, Rennradfahrer, 
Halb- und Marathonläufer, Klette-
rer und Wanderer verbringt Chris-
tian sehr viel Zeit im Freien. Un-
terstützend dazu widmet er sich 
dem Krafttraining. Seine heutige 
sportliche Leidenschaft ist Yoga 
geworden. Hier holt er sich die 
Ruhe, die Kraft und Stabilität, die 
ihn durch sein Leben bringt. 2009 
begann Christian neben seiner 
hauptberuflichen Tätigkeit im int. 
technischen Verkauf, Marketing 
und Product Management seine 
sportlichen Interessen mit ent-
sprechenden Ausbildungen zu 
untermauern. 
Heute ist er als Yoga Lehrer 
und als Sport- u. Fitness Trainer 
hauptberuflich im Einsatz.

Untrennbar: Katharina 
und Sport 
Schon im zarten Alter von drei 
Jahren hat sie begonnen, Tanz-
unterricht zu nehmen. Dann ka-
men Reiten, Fußball- und auch 
Tennisspielen im Verein dazu. 
Nach der Matura im Sportgymna-
sium setzte Katharina ihren Weg 
in Innsbruck mit einem Sportstu-
dium fort. Neben dem Lehramt 
hat sie ein Bachelorstudium für 
Gesundheits- und Leistungs-
sport erfolgreich absolviert. Als 
Übungsleiterin von Tanz-, Fit-
ness-, Schwimm- und Kinderkur-
sen am Universitätssport Institut 
in Innsbruck und Linz, konnte 
Katharina über Jahre hindurch 
Erfahrungen sammeln. Fortbil-
dungen stehen nach wie vor auf 
ihrem Programm. Beim WTV wird 
Katharina zukünftig Vertretungs-
stunden übernehmen und das 
Team mit guter Musik, schweiß-
treibenden Übungen und einem 
Lächeln unterstützen. 

NEUE BEATS UND NEUE MOVES 

VERSPRECHEN 
EINGELÖST 
2013 wurde der Christbaum 
im Foyer von vielen WTV-
Mitglieder mit eigenem Weih-
nachtsschmuck dekoriert. 
Dieser wurde nun wie ver-
sprochen an Frau Christine 
Bäck und Herrn Mag. Tho-
mas Peneder vom Verein 
Emotion an die Einrichtung 
Kumplgut übergeben. Die 
Freude war groß.
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Yoga für Alle mit Maria 
Pramstrahler
Ihre Leidenschaft für Yoga wurde 
im WTV entfacht. Als sie 2011 
das erste Mal eine Yoga Einheit 
mit Petra Werner besuchte, spür-
te sie, dass sie gleichzeitig ihren 
ganzen Körper kräftigt, dehnt, 
die Gelenke mobilisiert, usw. Und 
jede weitere Einheit, die sie be-
suchte, ob bei Petra Werner oder 
Doris Speigner, eröffneten ihr ei-
nen Zugang zu Muskeln, die sie 
vorher nicht einmal wahrgenom-
men hatte. Ständiger Fortschritt, 
intensiveres Spüren und Wahr-
nehmen, zu Hause sein in ihrem 
Körper – keine Verspannungen 
mehr, keine Kreuzschmerzen 
mehr. 2013 machte sie die Aus-
bildung zum Yoga Lehrer. Seit 
Herbst gibt Maria Yogastunden im 
WTV. „Yoga ist für mich nichts an-
deres als „Physiotherapie mit sich 
selbst. Wer sich in seinem Körper 
wohl fühlt und schmerzfrei ist, 
spürt sein Leben schöner, besser 
und lebendiger.“

Zumba und Power 
Fitness mit Rafaela 
Seit ihrem sechsten Lebensjahr 
ist Rafaela Mitglied im Welser 
Turnverein. Tanzen und Turnen 
waren damals schon ihre Leiden-
schaft. Und das Tanzen ist bis 
heute ihre Leidenschaft geblie-
ben. 
Durch das Tanzen hat Rafaela 
Zumba®Fitness kennen gelernt, 
sie machte 2011 die Zumba® 
Ausbildung und hat danach 

Oliver Drachta und 
die Athletik
Schon in jungen Jahren mach-
te Oliver viele Erfahrungen mit 
unterschiedlichen Sportarten, 
die darin mündeten, seine Aus-
bildung im Bereich Sport zu ma-
chen. Er wollte zuerst den Weg 
zum Sportlehrer einschlagen, 
studierte dann jedoch Sportwis-
senschaft und Kommunikati-
onswissenschaft. Während des 
Studiums Oliver machte Flächen-
dienst in einem Fitness Studio, 
hielt Personal Trainings und hat 
für Kleingruppen unterschiedli-
che Trainingsinhalte angeboten. 
Er bewegte sich weiter in den 
Fußballsport, und dort in die 
Bereiche Leistungsdiagnostik, 
Individualtraining und Koordinati-
onstraining. Im Bereich der Ath-
leten Betreuung - im Tennis, im 
Eishockey, im Badminton, Segeln 
und Fußball - arbeitet Oliver seit 
2008/2009 mit professionellen 
Sportlern. Zu seinem Tätigkeits-
bereich zählen das medizinische 
Rehabilitationstraining, Personal 
Training, Leistungsdiagnostik in 
diversen Sportarten, Koordina-
tionstraining in Kleingruppen in 
diversen Sportarten, Gruppenak-
tivitäten mit unterschiedlichem In-
tensitätsniveau (City BootCamp, 
Bridal Boot Camp), er ist Athletik 
Trainer im Fußball, übt Seminar- 
und Vortragstätigkeiten aus. Nun 
hat er die Möglichkeit bekommen, 
für den WTV einige Themen zu 
übernehmen und er freut sich auf 
schweißtreibende Stunden.

Power Fitness mit Lisa
Niedermayr
Lisa nahm 12 Jahre Ballettunter-
richt und auch als Teenager war 
ihre Begeisterung für Bewegung 
und verschiedene Sportarten 
schon sehr groß. Ihre Ausbildung 
zur Fitnessbetreuerin begann 
sie bereits im Alter von 15 Jah-
ren und schloss diese nach drei 
Jahren im Jahr 2011 mit der Lehr-
abschlussprüfung erfolgreich ab. 
Lisa erwarb auch die begehrte 
Trainer B-Lizenz und absolvierte 
eine Ausbildung zur Gesundheits-
praktikerin. 
Auch eine Ausbildung zur dip-
lomierten Rückentrainerin steht 
demnächst auf dem Programm. 
Lisa ist hauptberuflich als Traine-
rin tätig und es erfüllt sie mit gro-
ßer Freude,  auch anderen Men-
schen Freude an der Bewegung 
zu vermitteln.  Sie hat im Welser 
Turnverein bereits  diverse Ver-
tretungsstunden übernommen 
und freut sich über den zahlrei-
chen Besuch in ihren Stunden.

„Physiotherapeutisch“ 
mit Melanie Strassl
Schon seit der Volksschule ist 
Melanie begeistertes WTV-
Mitglied und nimmt an Body 
workout und Body shaping Stun-
den teil. Mit ihrem Studium für 
Physiotherapie konnte sie ihre 
Leidenschaft zum Beruf ma-
chen. Die Arbeit mit dem Men-
schen bereitet ihr große Freude.
Im klinischen Bereich durfte 
Melanie einige Erfahrungen 
sammeln, die sie als Physio-
therapeutin einfließen lässt. 
In ihrer Praxis arbeitet Me-
lanie mit den Schwerpunk-
ten Traumatologie, Ortho-
pädie sowie Gynäkologie, 
Fachgebiete,  in welchen sie zahlrei-
che Fortbildungen genossen hat. 
Ihr physiotherapeutisches Wis-
sen möchte sie in den Kursen 
im WTV miteinbringen und mit 
der Freude an Bewegung verbin-
den. Melanie freut sich darauf, 
mit ihrer Begeisterung am Sport 
mit Euch viel Spaß zu haben! 

NEU  AUF DEM WTV-TRAINERPODEST

zwei Jahre unterrichtet. Haupt-
beruflich arbeitet Rafaela als 
diplomierte Krankenschwester 
im Klinikum Wels-Grieskirchen. 
Sie geht gerne laufen und be-
sucht mit Begeisterung Power 
Fitness Stunden. Dadurch wurde 
ihr Wunsch geweckt, einmal ihre 
eigene Kräftigungsstunde sowie 
Zumba®Fitness  im Welser Turn-
verein zu machen. „Sport gehört 
zu meinem Leben genau wie mei-
ne 5jährige Tochter Mia Lorena“.
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SPEEDO MEETING  - ZUSCHAUEN ERLAUBT 
Bereits zum 43. Mal findet am 
23.-24.Mai 2015 unser Interna-
tionales Speedo Meeting statt.
Die älteste und zugleich größte 
österreichische Schwimmver-
anstaltung findet im Welldorado 
statt. Nach einem Rekordergeb-

nis im Vorjahr werden auch heu-
er wieder zwischen 700 und 800 
Schwimmer aus bis zu 15 Nati-
onen erwartet. Zusagen gibt es 
schon aus Deutschland, Italien, 
Polen, Rumänien, Tschechien, 
Ungarn, Usbekistan, Weißruss-

land und aus allen Bundeslän-
dern Österreichs.
Auf http://www.welser-turnver-
ein.at/schwimmen/ gibt’s alle 
wichtigen Infos.
Und Zuschauen ist natürlich für 
alle erlaubt.

Im Rahmen der General-
versammlung am Freitag, 
10. April  werden folgende 
Mitglieder für ihre langjäh-
rige Treue geehrt:
25 Jahre: Elisabeth 
Felbermayr-Schierl, Ulrike 
Geitz, Helga Peterstorfer, 
DI Susanne Stockhammer-
Puschmann; 40 Jahre: 
Ing. Manfred Bubla, KR 
Horst Felbermayr, Mag. 
Helga Kotlaba, Alexan-
dra Mann,  Annemarie 
Scharinger, Ing. Ludwig 
Schartner, 50 Jahre: 
Hannelore Handl, Karl 
Pimiskern, Robert Putten-
hauser, Herlinde Thiel, Dr. 
Wolf Weitzenböck; 
60 Jahre: Willi Felber-
mayr, Arnheit Koudelka, 
Alois Silbergasser, Helga 
Wöss, Engelbert Wurmhö-
ringer; 70 Jahre: Gertrude 
Neuwinger.

Geheiratet haben:  Kim 
Wiesbauer und Bernhard 
Gumpetsberger; Simone 
Scholze und Herr Wimmer; 
Marion Leitner und Gün-
ther Salfinger; Ines Lindin-
ger und Herr Trajceski
Nachwuchs bekommen 
haben: Sonja und Andreas 
Binder einen Paul Valentin, 
Alice und Marko Zandome-
neghi eine Kimi, Markus 
und Kristin Wenzel einen 
Tobias
Verstorben sind: Karl 
Schmuckermair, Friederika 
Poledna, Friedrich Zinn-
hobler, Horst Schumann, 
Wilhelm Retschitzegger, 
Liselotte Zobl, Ruth 
Irmgard Budaker, Franz 
Kaufmann, Josef Stockin-
ger, Franz Weber, Catrin 
Schwab.

PERSÖNLICH



S.15
Der begehrte Staatsmeister 
Titel wurde der oberösterreichi-
schen Mannschaft bei den 6. 
TGW Austrian Team Open im 
Mannschafts-Kunstturnen am 

EINE KRONE FÜR RICARDO UND 
LORBEEREN FÜR KATHARINA  

Motiviert und konzentriert: 
Katharina Puffer 

Fotos: ©PHOTO PLOHE

28.2.2015 in der Tips-Arena 
Linz verliehen. Der WTV Leis-
tungsturner Ricardo Rudy hat 
dazu seinen Beitrag geleistet, 
Gratulation! Durch außeror-

dentlichen Teamzusammenhalt, 
ganz unter dem Motto „Einer für 
alle und alle für einen“, zeigten 
alle Turner (Lukas und Severin 
Kranzlmüller - Tgmd. Jahn Linz 
Lustenau, Fabian Leimlehner 
- Sportunion Wimbergerhaus 
Lasberg, Tim Kirchmayr und 
Tamerlan Tschutschaew - beide 
Tgmd. Jahn Linz Lustenau so-
wie Ricardo Rudy - Welser TV 
1862) stabile Leistungen und 
konnten sich bei diesen Staats-
meisterschaften nach 2 Jahren 
Pause die ersehnte Goldmedail-
le zurück erkämpfen. 
Nicht weniger stolz ist der WTV 
auf seine Kunstturnerin Katha-
rina Puffer, die mit dem ober-
österreichischen Team - Lisa 
Ecker, Michaela Eidenberger, 
Katharina Kern (alle ASKÖ 
Kleinmünchen) sowie Tamara 
Graf (Sportunion Linz Mitte) - 
hinter den Teams aus Tirol und 
Vorarlberg die Bronzemedaille 
errang.
Im internationalen Vergleich 
konnte sich das OÖ Team der 
Männer hinter den Ungarn und 
den Schweizern auf einen her-
vorragenden dritten Platz ein-
reihen. Bei den Frauen siegte 
China vor der Schweiz und dem 
deutschen Team vom Schwäbi-
schen Turnerbund.
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Kletterkurse 2015 in der Kletterhalle Wels
ab 08.05.2015  Zwergerl (4-5 Jahre)   FR 15:00 – 16:00 80 €

ab 28.09.2015 Kinder, 10 x (6-8 Jahre)   MO 16:00 – 17:00  140 €

ab 25.09.2015 Kinder, 5 x (6-8 Jahre)   FR 16:00 – 17:00 70 €

ab 08.05.2015 Jugend (9-14 Jahre)   FR 17:00 – 18:30 90 €

ab 07.05.2015 Erwachsene (Anfänger)   DO 19:00 – 21:00 99 €

ab 09.09.2015 Erwachsene (Anfänger)   MI 19:00 – 21:00 99 €

ab 24.09.2015 Erwachsene (Anfänger)   DO 19:00 – 21:00 99 €

ab 11.09.2015 Erwachsene (Fortgeschrittene) FR 19:00 – 21:00 99 €

ab 10.09.2015 Bouldern     DO 19:45 – 21:45 85 €

INFO: Zwergerl und Kinder => 5 Einheiten à 1 Stunde; Jugendliche => 5 Einheiten à`1,5 Stunden; Erwachsene, 
Boulder Kurse => 4 Einheiten à 2 Stunden, Im Kursbeitrag inbegriffen ist der Halleneintritt, staatlich geprüfte 
Klettertrainer sowie die Leihausrüstung (Klettergurt und Kletterschuhe, Karabiner, Sicherungsgerät und Seile)

Anmeldung unter info@kletterhallewels.at oder unter +43-07242-600788 oder www.kletterhallewels.at

Schauvorführungen / weitere Termine
10. April, Generalversammlung d. Welser Turnverein 1862, 19 Uhr
13. - 14. Juni, EURO CONVENTION, WTV  
20. Juni, Sonnwendfeier des WTV, 18.00 Uhr 
26. Juni, Tanzabend, Turnhalle an der Traun, 20 Uhr
03.-05. Juli, Fest an der Traun
08. November, Vortrag D’Schermbergler, WTV-Turnhalle, 16.30 Uhr
12. Dezember, Schauturnen, WTV-Turnhalle, 19.30 Uhr
13. Dezember, Kinder Schauturnen, WTV-Turnhalle, 16.00 Uhr 
Die WTV Wanderung findet immer am 2. Freitag jedes Monat statt, 
ausgenommen August 
Alle Termine einschl. Informationen auf www.welser-turnverein.at.

Schwimmen - Tennis - Leichtathletik
23./24. Mai, 43. Schwimmen: SPEEDO-Meeting – SWIM CITY 
WELS
13.-17. Juli, Ferientennis WTV / Tennisschule Werner Hipfl
22. - 26. Juli, TENNIS: ÖTV-Jugendturnier Kat. II/U16 Mädchen 
und Burschen, WTV Tennisanlage
20.- 23. Juli, TENNIS: ÖTV Kat I – Kids Tour Austria Turnier, 
Mädchen und Burschen, U8 - U11, WTV Tennisanlage
10.-14. August, Ferientennis WTV / Tennisschule Werner Hipfl
17.-21. August, Ferientennis WTV / Tennisschule Werner Hipfl
24.-28. August, Ferientennis WTV / Tennisschule Werner Hipfl
31. Dezember, 10. Welser Silvesterlauf

Kein Turnbetrieb 
01. 5. -   Staatsfeiertag 
14. 5. -    Christi Himmelfahrt 
25. 5. -   Pfingstmontag
04. 6. -   Fronleichnam
26. 10. - Nationalfeiertag 

Kunstturnen/Leistungsturnen
15. April: WTV Stadtmeisterschaften Kunstturnen, JUNIOREN/IN-
NEN + JUGENDSTUFEN, Turner/Turnerinnen, WTV Gerätturnhal-
le, 17.00 Uhr
25. April: ÖTB OÖ TURN 10 Landesmeisterschaften Turner/Turne-
rinnen, Traun
26. April: ÖTB OÖ Kunstturn Landesmeisterschaften Turner/Turne-
rinnen, Traun
3. Mai: OÖFT Kunstturn Landesmeisterschaften AUFBAU + JU-
GENDSTUFEN Turner/Turnerinnen, Linz
30. und 31. Mai: ÖFT Jugend Kunstturn Staatsmeisterschaften, Tur-
ner/Turnerinnen, Salzburg
16. Juli - 19. Juli: ÖTB Bundesjugendturnfest Schärding
2. - 7. August:, WTV Sommerlager in Laussa
16.-19. August, ÖTB Bundesjugendturnfest Schärding
26. September,  OÖFT Kunstturn Landesmeisterschaften JUNIO-
REN/ELITE Turner/Turnerinnen, Linz
2. -  4. Oktober,  ÖFT Kunstturn Staatsmeisterschaften JUNIOREN/
ELITE Turner/Turnerinnen, Innsbruck
14. November, ÖFT TGW Future Cup, Linz 

WAS IST LOS IM WTV? 

Ferien-Turnzeitenplan
Von 13. Juli -13.September 
2015 gilt der  Sommerferien 
- Trainingsbetrieb lt. Ferien-
Gym-Plan. Ab ca. Anfang Juli 
auf der hompage des WTV.
www.welser-turnverein.at
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NEUERUNGEN UND SEHR GUTE 
ENTWICKLUNGEN BEIM TENNIS

  WTV TENNIS 
  SOMMER-ABO 2015 
      ohne WTV  mit WTV
   Saison 1. 5. bis 30.9.2015   Mitglied-   Mitglied-
      schaft   schaft

   Mitgliedschaft       € 160,-       € 130,-

   Familienkarte       € 290,-       € 260,-
   (Eltern und deren Kinder bis Jahrgang 1996)

   Partnerkarte      €  110,-       €   80,-
   (Lebenspartner, Familienmitglied über 18 Jahre)    

   Pensionisten       € 130,-       € 100,-

   Jugendliche und Studenten
   über 15 Jahre - ab Jahrgang 1999      € 80,-       €   65,-
   10 bis 15 J. - Jahrg. 2000 - 2005            € 60,-       €   45,-
   7 bis 10 J. - Jahrg. 2006 - 2008         € 45,-       €   35,-
   0 bis 6 J. - Jahrg. bis 2008          kostenlos            kostenlos

   Tennishalle f. Meisterschaftsspieler      €   7,-  /  Platz/Std.

   Gäste ab 1.5. bis 30.9.2014
   Freiplatz und Tennishalle           €  14,-  /  Platz /Std.

   Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
   ludwig-hofer@gmx.at - 0664/73932492
   eva@karl-schick.at - 07242/63647
   roland.eberle@gmx.com - 0650/9696906

2014 war für die Tennisabtei-
lung des WTV ein sehr erfreu-
liches Spieljahr, nicht nur der 
Anstieg der Mitgliederzahlen, 
sondern auch die Erfolge der 
Mannschaften des WTV ließen 
jubeln: drei Jugendmeister, Auf-
stieg Herren 2 in die Landesliga 
(2. höchste OÖ. Spielklasse), 
Herren 1 wurde Vizelandes-
meister (OÖ-Liga). Zusätzlich 
waren die jugendlichen Talente 
bei verschiedenen österreichi-
schen Turnieren erfolgreich im 
Einsatz.
Die WTV Tennisabteilung stell-
te in der abgelaufenen Saison 
13 Jugendteams, die sich an 
der OÖ. Mannschafts-Meister-
schaft beteiligten. Damit ist der 
WTV Tennis zahlenmäßig die 
Nummer 2 in ganz Oberöster-
reich. Alleine im Jugendbereich 
wurden 42 Heimspiele auf in 
Krenglbach zusätzlich angemie-
teten Plätzen durchgeführt.
Für sein Engagement zeichne-
te der OÖ. Tennisverband den 
WTV1862 als jenen Verein mit 
der besten Jugendarbeit aus 
und vergab in diesem Bereich 
die höchsten Fördermittel des 
Verbandes. Erfreulich ist der 
dadurch erworbene gute Ruf in 
der Tennisszene von Wels und 
Oberösterreich.
In Zusammenarbeit mit der 
Stadt Wels wurden im Juni 2014 
auf der Tennisanlage des WTV 
die WELT MEDIGAMES 2014 
abgewickelt, Anfang Juli fanden 
auf dieser sympathischen Anla-
ge die U-18 Staatsmeisterschaf-
ten des ÖTV statt. 
Aus diesen umfangreichen Ak-
tivitäten heraus wurde 2014 
um die Errichtung von weiteren 
zwei  Plätzen angesucht, damit 
im Welser Turverein nicht nur 
Tennis Meisterschafts-, sondern 
auch der Tennis Breitensport 
betrieben werden kann.

2015 werden insgesamt 21 
Mannschaften am Meister-
schaftsbetrieb teilnehmen. Mit 
den Neuzugängen im Spitzen-
bereich darf einem erfolgrei-
chen Tennisjahr entgegen gese-
hen werden.
Seit Anfang Jänner 2015 ist ein 
Reservierungssystem auf www.
welser-turnverein.at installiert, 
dieses System ist bereits im 
Tennishallenbereich im Einsatz 

und wird auch in der Freiplatz-
saison zum Einsatz kommen. 
(Das alte Stecksystem entfällt 
ab sofort, bitte daher die Schlüs-
sel im Sekretariat abgeben), die 
Reservierung ist über TENNIS 
auf der Homepage des Welser 
Turnvereins vorzunehmen. 
Bei Anmeldung sind bitte alle 
angeforderten Daten bekannt-
zugeben, alle Informationen 
werden zukünftig über dieses 

System per E-Mail versandt.
Auch Hallen-Abonnenments 
und sämtliche Gästestunden 
werden künftig über dieses Sys-
tem verrechnet.
In der Zeit vom Anfang Mai bis 
Mitte Juli 2015 ist es für Gäs-
te nicht möglich, Tennisplätze 
zu reservieren, Freigaben der 
Plätze werden nur durch Roland 
Eberle oder Ludwig Hofer vor-
genommen.
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Liebes WTV-Mitglied! 
Wir möchten Dich einladen, bei unserer Aktion V.U.R.N. mitzuma-
chen. Es handelt sich um einige Regeln, die bei Beachtung und 
Einhalten unser Miteinander noch schöner werden lassen!!!

Aufenthalt im Haus
Essen: bitte nur im Lokal oder im Foyer der Alten 
Halle.
Die Spiegel in den Gym-Sälen 2 & 3 bitte nicht 

grundlos berühren (mittlerweile ist eine wöchentliche Reinigung er-
forderlich.)
Jalousien: Die Schalter bitte nur durch das Trainerpersonal betäti-
gen lassen. Es kommt immer wieder zu vermeidbaren Schäden und 
kostspieligen Reparaturen durch unsachgemäße Bedienung.
Vor dem Schließen der Fenster in den Gym Sälen 2 & 3 die Riegel 
nach oben drehen.
Blumenstöcke frei von Mist halten, Kaugummi, Nußschalen oder 
Papierl bitte im Mistkübel entsorgen.
Alle Gym Säle bitte nur mit sauberen Hallenschuhen betreten, das 
spart viel Geld bei der Reinigung und erhält die Böden. Danke!
Straßenschuhe oder Jacken bitte in den Umkleiden ablegen, diese 
können im Notfall auch in den Taschen in die Gym-Säle mitgenom-
men werden. 
Alle Flächen außerhalb der Gym Säle sind Fluchtwege, diese daher 
unbedingt von persönlichen Gegenständen (Schuhen!) frei halten. 
Wir ersuchen Dich, alle Trainingsgeräte pfleglich zu behandeln. Es 
wurde mit großem Aufwand angeschafft und ist teils sehr empfind-
lich, bitte lege dieses ordentlich und sachgerecht zurück. Gracias!

AKTION  V. U. R. N.  ODER VORSICHT, 
UMSICHT, RÜCKSICHT, NACHSICHT

Parkplatz
Den Ausfahrtschranken bitte mit nur jeweils 1 
Fahrzeug passieren. Beim Durchfahren im Kon-
voi wird trotzdem nur 1 Parkplatz neu freigege-

ben, obwohl mehrere Parkboxen frei sind. Von den Folgen in Bezug 
auf die Gefühlslage der am Einfahrtschranken wartenden Mitglieder 
reden wir hier lieber nicht… Weiters: Bitte zwischen zwei Linien par-
ken und ausschließlich auf gekennzeichneten Flächen! Die Einfahrt 
zum Parkplatz ist keine Haltebucht und kein Wendeplatz, das Zählsys-
tem rechnet jedes Heben des Schranken als eine Parkplatzvergabe!  
Organisatorisches

Bitte nimm Deinen Mitgliedsausweis einige Tage 
nach Zahlung des Mitgliedsbeitrages am Emp-
fang in der Alten Halle entgegen. (Kein Versand!)

Information
Mit der Sommerausgabe der Vereinsnachrichten erhältst Du die 

Rechnung über den Mitgliedsbeitrag für die neue 
Turnsaison 2015/2016. Der Mitgliedsbeitrag ist 
innerhalb 14 Tagen nach Saisonbeginn unabhän-
gig vom Erhalt einer Vorschreibung zur Zahlung 

fällig. Die Unzustellbarkeit oder der allfällige sonstige Nichterhalt dieser 
Vorschreibung (zB wegen falscher Adresse) befreit also nicht von der 
pünktlichen Zahlungspflicht. 
Liebes WTV-Mitglied! Wir hoffen auf Dein Verständnis und auch Dei-
ne Mithilfe, da alle diese kleinen Umsichtigkeiten unser gemeinschaft-
liches Zusammensein noch vergnügter und lässiger werden lassen. 

WTV-FLOHMARKT
Der traditionelle Flohmarkt des WTV findet  Freitag, 25. Sep-
tember 2015 von 9 – 18 Uhr in der Messehalle 9, statt.
Organisationschef Franz Doppelbauer freut sich über:  Antiquitäten – 
Bekleidung aller Art für Kinder, Damen und Herren – Bettwäsche – Bil-
der – Bild- und Tonträger (aktuelle!) – Bücher – Büroartikel – Elektroge-
räte (funktionstüchtig!) – Gartengeräte – Geschirr – Gläser – Hausrat 
– Kleinmöbel – Lampen – Musterkollektionen und Restwaren aller Art 
von Firmen – Nippes – Schallplatten – Spielwaren – Sportgeräte – Ses-
sel – Teppiche – Textilien aller Art – Vorhänge – Werkzeuge.
Übernommen werden die „alten Dinge“ am Dienstag, den 22. Septem-

ber von 17 – 19 Uhr, sowie am 23. 
und 24. September, jeweils von 
9.00 bis 19.00 Uhr direkt in der 
Messehalle 9 (Zugang von der 
Traunuferstraße).
Keine Annahme für: Schuhe, 
Polster, Tuchenten, große Käs-
ten, Betten, Matratzen, große 
Polstermöbel, alte (lange) Alpin-
schi, alte Computer samt Bild-
schirmen, alte Fernsehgeräte und 
VHS-Kassetten!  
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ALS DIE ENGLEIN 
ZUM WTV KAMEN
Nachdem das WTV-Jahr 2014 
aufgrund des Pächterwechsels 
mit einer „Jahresbeginnfeier“ 
startete, wurden viele Stimmen 
laut, doch wieder zu einer „ech-
ten Weihnachtsfeier“ zurück zu 
kehren. Nach der intensiven Vor-
bereitungszeit des Schauturnens  
und den zeitraubenden Einsätzen 
beim Adventmarkt (welche sich 
auf jeden Fall sehr gelohnt ha-
ben!!! Danke an all diejenigen, 
die sich beim WTV-Stand beim 
Gösser Advent so viele Stunden 
Zeit genommen hatten) fiel die 
Wahl erstmalig auf einen Sams-
tag, um die interne Weihnachts-
feier abzuhalten. Die Feuerstelle 

und der Punschausschank auf 
der Terasse konnten, da das 
Wetter glücklicherweise mit-
spielte, gut als erster Treffpunkt 
genutzt werden. 100 Personen 
ließen sich die Gelegenheit, in 
gemütlicher Runde zu plaudern, 
nicht entgehen. Währenddessen 
tischte das Team rund um Gun-
ther Rossmann allerhand  feines 
Essen auf. Edi, Susi und Angela  
hatten ihren bekannten Auftritt als 
Engerl und trugen verschiedene 
Geschichten aus dem Vereinsjahr 
2014 vor. Alles in allem genossen 
die Gäste einen ausgesprochen 
gemütlichen Abend.

FOTOS: NORBERT RUDY




